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Der Roman des Lebens. Die Aktualität unserer Bildung und ihre Geschichte im
Bildungsroman. Von Wilhe lm Vos s ka mp. B e rlin: B e rlin Unive rs it y P re s s , 2 0 0 9 .
2 10  Se it e n. €3 9 ,9 0 .

Hier legt  ein führender Germanist  Deut schlands—bekannt  durch seine
Verö:ent lichungen zur int erdisziplinären Utopieforschung (1997), seine
komparat ist ische Klassik- St udie (Klassik im Vergleich, 1993) sowie
Arbeit en zum barocken Drama und zur Romantheorie (1985)—
dieüberarbeit et e Fassung von sieben bereit s vorher erschienenen Essays
vor (Ausnahme: “Bildung ist  mehr als Wissen,” 9–23). Dass es Vosskamp
gelungen ist , aus dem Roman eines Lebens “ein Leben, als Buch” (Novalis)
zu ent wickeln, ein Buch voller Ideen mit  eigener Brisanz und
ÜberzeugungskraF, st eht  außer Zweifel. Folgende Haupt kapit el fügen
sich mit  ihren verschiedenen Ansät zen zur Geschicht e und Akt ualit ät  des
Bildungsroman zu einem Ganzen zusammen: Bildung ist  mehr als Wissen;
Biographie und Geschicht sphilosophie; Lit erat ur als Ut opie; der
Bildungsroman und seine Wirkungsgeschicht e; Selbst reflexion der
Bildung in den Geist eswissenschaFen.

Ausgezeichnet , wie Vosskamp den Bildungsroman als deut schen
Sonderweg in der Lit erat ur aus der kult urpolit ischen Sit uat ion gegen
Ende des 18. Jahrhundert s ent wickelt . Das war die Zeit schwelle, als das
Individuum aus der alt hergebracht en st ändischen Ordnung herausfiel und
zum Bürger in einer an Einzelleist ungen orient iert en GesellschaF wurde,
die ent sprechend neue lit erarische Must er erfordert e, und zwar im Zuge
der Säkularisierung des im Piet ismus noch religiös verwendet en
Bildungsbegri:es “als eine der Nat ur immanent e KraF” (65). Et wa
gleichzeit ig vollzog sich der Übergang von der Dominanz von Bildern beim
Lernen, St udieren und im Malst il der gelehrt en Dicht er (siehe Lessing,
Laokoon, 1766) zur produkt iven EinbildungskraF, Vorausset zung für die
Freiset zung des Subjekt s im Roman (dazu vergleiche man die
meist erhaFe Analyse der st rukt urell wicht igen Bildreihe von der “schönen
Amazone” und dem “kranken Königssohn” im Wilhelm Meister, 62–82).



Ganz richt ig erkennt  Vosskamp den Paradigmawechsel vom nat ionalen
Epos zum Roman privat en Lebens mit  dem Akzent  auf dem inneren
Werden eines sich st et s vervollkommnenden Charakt ers. Dadurch
unt erscheidet  sich der Bildungsroman von den Heilsgeschicht en mit
exemplarischen Figuren wie z. B. Parzival und Simplicissimus sowie von
den GesellschaFsromanen [End Page 580] .bzw. “polit ischen
Zeit ut opien” der französischen und angelsächsischen Lit erat ur.

Trot zdem, der Bildungsroman als deut sches Romanmodell ist  in seiner
Genese nicht  ohne die Int egrat ion europäischer Romanformen denkbar,
sei es des sent iment alen, des komischen oder aut obiographischen Typs.
“Synt het isierend kann der Prozess der Gat t ungsbildung genannt
werden” (119). Goet hes Lehrjahre als Prot ot yp bewahren ja nicht  nur Don
Quijot es Zusammenprall von Einbildung und Realit ät , sondern auch den
von Rousseau vorgegebenen und ungelöst en Widerspruch von Erziehung
zum Menschen und zum Bürger in St aat  und GesellschaF. Diese
Diskrepanz spiegelt  sich noch in der Spannung zwischen Wilhelms
Bildungsweg und der Int ent ion der TurmgesellschaF. Zudem liefert e
Rousseau im Emile das Modell für den Erzieher- Leser- Dialog des
Bildungsromans, der den Leser zum Mit spieler macht  und sogar in das
Zent rum des Bildungsprozesses rückt  (siehe “Un Livre Paradoxal,” 49–59).

Vielfach verst anden als t ypisch deut scher Roman der Ausbildung des
Inneren eines Prot agonist en ohne Nüt zlichkeit skrit erien, wird der
Bildungsroman durch einen häufig übersehenen Aspekt  wieder in die
Nähe des europäischen GesellschaFsromans gerückt : durch die Zeit - und
Sozialut opie (83–142). Wilhelms Ausbildung seines Selbst  endet  mit
Ent sagung und dem Eint rit t  in die TurmgesellschaF, einer Allianz von Adel
und Bürgert um mit  einem Reformprogramm als Reakt ion auf die
Französische Revolut ion. Die Lehrjahre ent werfen “eine Ut opie
individueller Vervollkommnung, deren Realisierungsmöglichkeit  im
Sozialisat ionsprozess Wilhelms überprüF wird” (99), ohne eine
harmonische Lösung zu f inden. Mit  dem Akzent  auf der Ausbildung einer
“schönen Seele,” die sich schließlich sozial einordnet , sollt en die Lehrjahre
auch eine nat ionale Rolle spielen. Indem sie Bildung als “Heilmit t el gegen



Revolut ionen” (48) anbot en, konnt en sie zu einer “Allegorie des
deut schen Bürgert ums” (141) werden. Kein Wunder, seit  der zweit en
Reichsgründung wurde das Konzept  der im Bildungsroman greifbaren
Bildungsidee zunehmend in den Händen eines nat ionalist ischen St aat es
korrumpiert .

Überzeugend ist  auch Vosskamps Beobacht ung von der Inkongruenz
von Rezept ions- und Werkgeschicht e (133). In seiner Romant heorie
macht e Hegel bereit s auf die an Wilhelm Meisters Lehrjahren
beobacht et e fehlende Vermit t lung zwischen Subjekt  und Objekt ,
Prot agonist  und “Prosa des wirklichen Lebens” (159) aufmerksam und
schrit t  über den Bildungsroman hinweg zum Roman als “moderne
bürgerliche Epopöe.” Et wa gleichzeit ig set zt e die Kanonisierung...
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